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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2008-11-24 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: SPD-Fraktion 
 Telefon: 545 2962 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

02351/2008    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Stundensatz für 1-€-Jobber erhöhen 
 

Beschlussvorschlag 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, sich in der Trägerversammlung der ARGE 
Schwerin dafür einsetzen, den  Stundensatz für sogenannte 1€-Jobber in Schwerin auf 1,80 
€ bis 2,50 € zu erhöhen. 
 
 
Begründung 
Mit der Erhöhung des Stundensatzes für 1,- € Jobber auf einen Stundensatz von 1,80 € bis 
2,50 €,  wird eine Anpassung an Stundensätze anderer Kommunen nachvollzogen. 
Dieser Stundensatz wird den sog. 1€-Jobber als Mehraufwandsentschädigung aus dem 
Budget der ARGE zusätzlich zum Regelsatz gezahlt. Insbesondere angesichts der neuen 
Rechtsprechung, dass 1€-Jober Fahrtkosten etc. nicht gesondert absetzen dürfen, ist eine 
Erhöhung unbedingt erforderlich. Die wertvolle Arbeit, die über diese Arbeitsgelegenheiten 
mit Mehraufwandsentschädigung geleistet wird, muss angemessener vergütet werden. 
 
Durch die Stadtverwaltung ist in Berichtsform und unter Namensnennung der Institutionen 
der fortlaufende Einsatz von sogenannten 1,- € Jobbern transparent zu veröffentlichen. 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
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Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Daniel Meslien 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




